
lischer oder niederländischer Oberhoheit stand, und die vor der Küste

dieses Teils von Neuguinea liegenden Inseln sowie die Inseln des Archipels,

der bis dahin als Neubritannien bezeichnet wurde und jetzt „Bismarck¬

archipel“ heißt, kamen unter kaiserlichen Schutz. Die Verwaltung über
dies neue Gebiet, dem später noch einige Inseln der Salomonen angeglie¬

dert wurden, hatte zunächst die i885 gebildete „Neuguinea-Kompagnie“,
die aber späterhin, am 7. Oktober 1898, die Landeshoheit über ihre
Gebiete in der Südsee an das Reich abtrat.

Auf Ersuchen der auf den Karolinen ansässigen „Deutschen Ilandels-
und Plantagengesellschaft“ hißte der „Iltis“ i885 auf Jap die deutsche
Flagge. Die Spanier machten jedoch ältere Ansprüche geltend, und ein
päpstliches Schiedsgericht sprach ihnen auch die Karolinen zu. Später
war es den Spaniern nicht unangenehm, als nach dem unglücklichen

Ausgange des Spanisch-amerikanischen Krieges das Deutsche Reich ihnen
am 3o. Juni 1899 die Karolinen, Palau- und Marianeninseln (mit Aus¬
nahme der von Amerika als Kriegsbeute annektierten Insel Guam) für
16 Millionen Mark abkaufte. Die Marshallinseln, auch „Marschallinseln“

geschrieben, kamen schon i885 unter die deutsche Schutzherrschaft.

Sehr verwickelt und intrigenreich ist die Vorgeschichte der Erwerbung
Samoas, wo deutscher Handel und Verkehr schon frühzeitig Fuß gefaßt
hatten.

Gegen Ende des vergangenen Jahrhunderts faßten wir auch noch festen
Fuß in Ostasien. Schon lange bestand das Streben, neben England,
Frankreich und Rußland ein Gebiet im fernen Osten zu besitzen, damit

die deutschen Handelsinteressen in Ostasien nachdrücklichst gewahrt
werden konnten. Den äußeren Anlaß zur Erwerbung der Kiautschou-
bucht bildete die Ermordung zweier deutscher Missionare in Schantung.
Der Vizeadmiral von Diederichs nahm am iS. November 1897 Kiautschou

für das Deutsche Reich in Besitz. In dem Vertrag vom 6. März 1898
zwischen dem Deutschen Reiche und China wurde die Kiautschoubucht

an Deutschland zunächst auf 99 Jahre verpachtet. Im völkerrechtlichen

Sinne ist das Kiautschougebiet vollständig deutsches Gebiet geworden.

2. Deutsche Ansiedler in deutschen Kolonien.

Die Hochflut der deutschen Auswanderung vor einem Menschenalter
war eine der Ursachen, daß sich weitere Schichten unseres Volkes für
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